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Das Hauptziel des Buches ist die Untersuchung der Determiniertheit und Motiviertheit 
des menschlichen und tierischen Verhaltens. In der Darstellung sind theoretische Erwä-
gungen strikt der Wiedergabe von Laboratoriums-Experimenten untergeordnet worden. 
Der Verf. glaubt, dass die Zeit für endgültige theoretische Aussagen über die Prinzipien 
der Motivation noch nicht reif sei. Das Buch ist vor allem dadurch wertvoll, dass es in 
übersichtlicher Weise das experimentelle Material zum Motivationsproblem zusammen-
stellt. Von den theoretischen Gedankengängen erscheint uns besonders erwähnenswert 
seine Einteilung der Triebe in primäre und sekundäre, wobei er unter primären diejeni-
gen versteht, bei denen eine psychologische Basis klar gezeigt werden kann, während er 
unter, sekundären alle anderen zusammenfasst. Primäre Triebe sind Hunger, Durst, sexu-
elles Verhalten, Mütterlichkeit. Ein ernsthafter Mangel ist, dass der Versuch, die Dynamik 
der Motivation, speziell Mechanismen wie Verdrängung, Rationallsierung, Projektion 
darzustellen, nicht ganz geglückt ist. Sowohl im Umfang als auch dem gedanklichen Ge-
wicht nach haben die betreffenden Kapitel mehr einen beiläufigen Charakter als den 
zentralen, den sie in einem Buch über das Motivationsproblem verdienten. Die Haltung 
des Vert. zu den Funden der Psychoanalyse ist freundlich, an manchen Stellen würde 
man eher eine kritischere Auseinandersetzung wünschen. Angesichts der Bedeutung der 
Motivationspsychologie für die Sozialpsychologie betrifft dieses Buch auch die Arbeit der 
Sozialforschung. 

Erich Fromm (New York). 
 


